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Bundesweite Kontrollaktion gegen
Autoposerszene
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Bereits zum zweiten Mal findet eine großangelegte Kontrollaktion der Polizei Baden-Württemberg
gemeinsam mit den Polizeien anderer Länder statt. Örtliche Posing- sowie illegale Tuning- und
Rennszenen stehen dabei im Fokus.

„Der Karfreitag hat sich unerfreulicherweise in den Tuning- und Poserszenen in den vergangenen Jahren
als Startschuss in die Saison etabliert. Dabei ist illegales Tuning und Posing nicht nur gefährlich, es
stört und verunsichert auch die Menschen, es ist in hohem Maße ärgerlich. Deshalb ist der Karfreitag
auch der Start für Kontrollaktionen der Polizei. Wir machen vor diesem unseligen Saisonbeginn an
dieser überflüssigen Szenerie deutlich: Wir halten in Baden-Württemberg konsequent dagegen und
sorgen dafür, dass rücksichtsloses Imponiergehabe und verantwortungsloses Verhalten keinen Raum
auf unseren Straßen bekommt“, sagte der Stellvertretende Ministerpräsident und Innenminister

 anlässlich der geplanten bundesweiten Kontrollaktion am Karfreitag (7. April 2023).Thomas Strobl
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Kooperation mit Polizeien anderer Länder
Bereits zum zweiten Mal findet eine großangelegte Kontrollaktion der 
gemeinsam mit den Polizeien anderer Länder statt. Örtliche Posing- sowie illegale Tuning- und
Rennszenen stehen im landes- und bundesweiten Fokus. Die Polizei Baden-Württemberg hat im Jahr
2021 das landesweite Kompetenzteam Posing, Tuning, Eventszene eingeführt. Das hat sich bewährt: Die
Spezialistinnen und Spezialisten tragen mit ihrem Wissen zu einer wirksamen Bekämpfung der örtlichen
Szenen bei.

2022 �ast 1.000 Fälle aus dem Verkehr gezogen
„Der illegalen Tuning- und Poserszene setzen wir Expertenwissen und intensive Kontrollen entgegen.
Das zeigen auch die Ergebnisse der Kontrollaktionen der vergangenen Saison eindrücklich. Im Jahr
2022 wurde in fast 1.000 Fällen die Weiterfahrt untersagt oder das Fahrzeug sichergestellt oder
beschlagnahmt. Daran wollen wir anknüpfen und gleich zu Beginn der Saison der Szene entschlossen
und konsequent entgegentreten. Deshalb beteiligen wir uns mit hohem Einsatz auch dieses Jahr wieder
an den bundesweiten Kontrollmaßnahmen am Karfreitag“, so Innenminister Thomas Strobl.

Die so genannten Poser und Tuner haben sich den Karfreitag als Start in ihr unseliges Treiben erkoren.
Beim Posing drehen überwiegend junge Männer mit ihren zum Teil sehr leistungsstarken Fahrzeugen
Runden durch die Innenstädte Baden-Württembergs. Dabei werden Motoren hochgedreht, kurze Vollgas-
Sprints gefahren und ohrenbetäubender Lärm durch quietschende Reifen verursacht. Das stört nicht
nur Anwohnerinnen und Anwohner, gerade für Fußgängerinnen und Fußgänger kann dies
lebensgefährlich werden.

Polizei Baden-Württemberg

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/bundesweite-kontrollaktion-
gegen-autoposerszene

#Inneres  #Polizei

https://www.polizei-bw.de/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/bundesweite-kontrollaktion-gegen-autoposerszene
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/bw-gestalten/themen-a-z/themenseite-innenpolitik
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/bw-gestalten/themen-a-z/themenseite-innenpolitik/themenseite-polizei

